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Naturraum

Hochstaudenflur östlich "Priester Tannen"

vermoorte Senke / sandreiche Grundmoräne

Großseenland mit Müritz-, Kölpin- und Fleesensee
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Vegetationseinheiten
Brennnessel-Sumpfseggen-Hochstaudenflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09945
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Am Nordrand eines kleinen Laubwaldes innerhalb der ackerbaulich genutzten sandreichen Grundmoräne befindet sich in einer vermoorten 
Senke diese feuchte Hochstaudenflur. Auf den feuchten vererdeten Torfen dominiert dabei der Aspekt aus Brennnessel und Sumpfsegge. 
Am Nordwestrand tritt auch verstärkt Himbeere hinzu. Großflächig begrenzen entwässerte Grauweidengebüsche die Hochstaudenflur.
Kleinflächig grenzen Ruderalfluren und Graben an.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Gewerbe / Industrie
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Urtica dioica

Galium aparine Poa trivialis Rubus idaeus

Cirsium vulgare Epilobium hirsutum Iris pseudacorus Juncus effusus


